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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung am Montag, 1. Juni 2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Bächlingen 
findet am Montag, den

1. Juni 2026 um 19.00 Uhr 
in der alten Schule in Nesselbach statt.
Interessierte Einwohner sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Bausachen
3. Verschiedenes und Bekanntgaben

Freiwillige Feuerwehr Langenburg
Einsatzabteilung
Übung
Die nächste Übung findet am Freitag, den 22. Mai 
2026 statt.
Treffpunkt 19.30 Uhr an den Magazinen.

Verantwortlich: Jonathan und Daniel
gez. Matthias Fritsch
Kommandant

Kinderfeuerwehr
Nächster Termin: Freitag, 22. Mai 2026, 17.30 – 18.30 Uhr.
Thema: Umweltschutz/alternativ Besuch beim THW
Treffpunkt: Magazin Langenburg
unterstützend dabei: Jasmin und Luis
gez. Marina Salm und Sarah Wolz

NACHRUF

Die Stadt Langenburg und ihre Freiwillige Feuerwehr trauern um

Herrn  Peter Zott
Ehrenkommandant
Hauptbrandmeister

der am 11. Mai 2026 im Alter von 80 Jahren verstorben ist.

Am 1. Oktober 1977 ist Peter Zott in die Langenburger 
Feuerwehr eingetreten. 
Aufgrund seines Interesses am Feuerwehrdienst hat er ab 
1980 an den Lehrgängen Maschinist, Sprechfunker, 
Atemschutzgeräteträger, Gruppenführer und Zugführer 
teilgenommen. Des Weiteren war er ab 1986 Schieds-
richter bei den Abnahmen der Leistungsabzeichen der 
Feuerwehren.

Ab 1985 war Kamerad Zott stellvertretender Gesamtkom-
mandant sowie Abteilungskommandant. Im Jahr 1990 
wurde er in das Amt des Gesamtkommandanten gewählt 
und hatte diese Position bis zum Jahre 2010 inne. An-
schließend leitete er vom Jahre 2012 – 2022 die Alters-
abteilung.

Herr Zott brachte sich in seiner 20-jährigen Amtszeit als 
Kommandant mit größtem Einsatz in diese ehrenamtliche 
Aufgabe ein und genoss wegen seines hervorragenden 
Sachverstandes den Respekt seiner Kameraden und der 
gesamten Bevölkerung. Bei zahlreichen Einsätzen konn-
te die Feuerwehr Langenburg unter seiner Leitung wert-
volle Hilfeleistungen erbringen.

Während seines 33-jährigen aktiven Feuerwehrdienstes 
nahm Herr Zott die verschiedensten verantwortungsvol-
len Funktionen in der Freiwilligen Feuerwehr Langenburg 
wahr.

Folgende Aktionen wurden von Kommandant Zott wäh-
rend seiner Amtszeit angestoßen, umgesetzt und beglei-
tet: Erstellung eines neuen Magazins in Bächlingen mit 
Löschfahrzeug LF 8, 1995 Gründung der Jugendfeuer-
wehr, 1999 Durchführung der Kreisfeuerwehrtage in 
Langenburg mit Festzug, 2006 Bau und Einweihung des 
Feuerwehrmagazins in Langenburg mit Feier zum 
150-jährigen Bestehen der Wehr.

Das außerordentliche Engagement von Peter Zott wurde 
2010 im Rahmen der Veranstaltung „Tage der Feuerwehr“ 
mit Großem Zapfenstreich und der Ernennung zum Eh-
renkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr durch die 
Stadt Langenburg gewürdigt. Zu diesem Anlass wurde 
das HLF 10 in Dienst gestellt, wofür sich Peter Zott maß-
geblich eingesetzt hat.

Ebenfalls war es ihm wichtig, mit den Kameraden aus 
Freiroda (Bundesland Sachsen), die unseren Unimog TLF 
erhielten, über viele Jahre freundschaftliche Kontakte zu 
pfl egen.

Peter Zott organisierte mit ganzem Elan einzigartige Aus-
fl üge, die unsere Kameradschaft stärkten und bis heute 
unvergesslich bleiben.

Mit großer Bestürzung haben wir die Nachricht vom Tod 
unseres Ehrenkommandanten Peter Zott erhalten, dem 
wir mit Hochachtung und großer Dankbarkeit gedenken.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Gemeinderat und Stadt Langenburg Freiwillige Feuerwehr Langenburg Altersabteilung
Axel Dittrich    Matthias Fritsch    Reinhold Wendel
stellvertretender Bürgermeister  Kommandant    Leiter
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Pfingstferien vom 26. Mai bis 5. Juni
In den Pfingstferien von Dienstag, 26.5.2026, bis einschließlich 
Freitag, 5.6.2026, fahren alle Busse wie an Ferientagen. Die Re-
gio- und RufBusse fahren ohne Einschränkungen.
Am Montag, 25.5.2026 (Pfingstmontag), sowie am Donnerstag, 
4.6.2026 (Fronleichnam), fahren alle Züge, Busse und RufBusse 
wie an Sonn- und Feiertagen.
Nach den Pfingstferien wird ab Montag, 8.6.2026, wieder regulär 
nach Schulfahrplan gefahren.

Chatbot „SHAlex“ hilft bei Fragen  
auf der Landkreis-Website
Das Landratsamt Schwäbisch Hall weitet seine digitalen Angebo-
te aus. Ein KI-basierter Chatbot auf der Website des Landkreises 
kann Fragen rund um die Aufgaben und Dienstleistungen des 
Landratsamtes beantworten – unabhängig von Öffnungszeiten 
und in über 20 Sprachen.
Wo kann ich meinen Elektroschrott entsorgen? Welche Unterlagen 
benötige ich, um ein Auto zuzulassen? Und wie kann ich einen 
Termin bei der Führerscheinstelle vereinbaren?
Diese und andere Fragen kann der Chatbot „SHAlex“ auf der Web-
site des Landkreises www.LRASHA.de beantworten. Der KI-basierte 
Assistent steht Nutzern der Website rund um die Uhr für Fragen zur 
Landkreisverwaltung zur Verfügung – und das in über 20 Sprachen.
„Mit dem Chatbot erweitern wir unsere digitalen Angebote und set-
zen ein Zeichen für modernen Bürgerservice. Die Inhalte der Website 
sind dank des KI-Assistenten noch schneller und einfacher für die 
Bürgerinnen und Bürger erreichbar“, betont Landrat Gerhard Bauer.
Aus „SHA“ und einer Abkürzung für „Lexikon“ ergibt sich mit ei-
nem Augenzwinkern der Spitzname „SHAlex“. Der Chatbot steht 
damit für ein digitales Nachschlagwerk rund um die Aufgaben 
und Angebote des Landratsamtes Schwäbisch Hall.
Die Nutzerinnen und Nutzer können mit SHAlex chatten oder eine 
Frage per Spracheingabe stellen. Der Chatbot filtert für seine Ant-
wort die Inhalte der Website und des Serviceportals des Land-
kreises und liefert mithilfe von Künstlicher Intelligenz eine Ant-
wort. Ein Vorteil für die Nutzer: Unter jeder Antwort sind die 
entsprechenden Quellen aufgelistet. So können dort weitere Infos 
mit einem Klick nachgelesen werden.
Nach wie vor können sich Bürger zu den üblichen Öffnungszeiten 
auch an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamts 
wenden (zentraler Kontakt: Tel. 0791/755-0; info@LRASHA.de).

Einladung zum Grünlandtag
Im Rahmen des Grünlandtags am 27.5.2026 findet ab 14.00 Uhr 
eine Grünlandbegehung bei Crailsheim statt. Thema ist „Arten-
reiches Grünland – Kennarten erkennen und Förderung nutzen!“
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Schwäbisch Hall lädt 
am Mittwoch, 27.5.2026, gemeinsam mit dem Landschaftserhal-
tungsverband für den Landkreis Schwäbisch Hall e. V. zum Grün-
landtag ein.

Ab 14.00 Uhr (bis etwa 16.00 Uhr) startet die Grünlandbegehung 
„Artenreiches Grünland – Kennarten erkennen und Förderung 
nutzen!“

Artenreiches und extensives Grünland hat eine große Bedeutung 
für die Artenvielfalt in unserer Kulturlandschaft, weil es vielen In-
sekten, Vögeln und Kleinsäugern Nahrung und Unterschlupf bietet. 
Allerdings ist dieses Grünland häufig aufwendig zu bewirtschaften 
und das geerntete Gras hat nur eine geringe Wertschöpfung. 
Darum gibt es für die Bewirtschaftung artenreicher Wiesen lukra-
tive Fördermöglichkeiten. Für viele Fördermaßnahmen sind die 
Kennarten des artenreichen Grünlands Voraussetzung. Daher 
werden an diesem Nachmittag gemeinsam typische Kennarten 
der Region angeschaut sowie die Förderprogramme und die dazu 
nötige Dokumentation mit der App Profil BW erklärt.
Hierfür ist es sinnvoll, wenn die Teilnehmer die App bereits auf 
ihrem Handy installiert und sich als Nutzer angemeldet haben.
Die Teilnahme ist kostenlos und richtet sich an Landwirtinnen und 
Landwirte wie auch Interessierte. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstalter freuen sich auf eine zahlreiche Teilnahme und 
rege Diskussionen.
Der Treffpunkt ist westlich vom Freibad Crailsheim, ab Freibad 
ausgeschildert.
(Die Koordinaten 49°07´20.9“N 10°00´26.2“E können in Google 
Maps eingegeben werden.)

PAMIRA-Sammelaktion:  
Rücknahme von Verpackungen für Pflanzenschutz-
mittel und Flüssigdünger
Landwirte können Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, 
Spritzenreinigern und Flüssigdüngern gebührenfrei an den Sam-
melstellen des Rücknahmesystems „PAMIRA“ abgeben. Die ge-
meinsame Initiative von Herstellern und Handel, die flächende-
ckend in Deutschland durchgeführt wird, gewährleistet eine 
sichere, nachhaltige und umweltgerechte Entsorgung von Pflan-
zenschutzmittel- und Flüssigdüngerverpackungen. Neben der 
thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleinerten Ver-
packungen ins werkstoffliche Recycling, unter anderem zur Her-
stellung von Kabelschutzrohren.

Das wird angenommen
Zurückgenommen werden Pflanzenschutzmittelkanister aus 
Kunststoff und Metall sowie Faltschachteln, Papier- und Kunst-
stoffsäcke.
Die Behälter/Verpackungen müssen restlos entleert, gespült, tro-
cken und mit dem PAMIRA-Logo versehen sein. Die Kanister 
sollten immer gleich nach dem Ansetzen der Spritzbrühe gespült, 
das Spülwasser mit der Spritzbrühe verwendet und auf keinen 
Fall ins Abwasser gegossen werden. 
Behälter über 50 Liter sollen durchtrennt und die Verschlüsse 
extra abgegeben werden. Die Verpackungen müssen nach Kunst-
stoff, Metall und volumenflexiblen Verpackungen (z. B. Säcke, 
Beutel und Schachteln aus Kunststoff und Papier) vorsortiert 
sein. 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird bei größeren Liefer-
mengen (ab 15 m3) um Terminvereinbarung an der entsprechen-
den Annahmestelle gebeten.

Ansprechpartnerin für Rückfragen im Landratsamt Schwäbisch 
Hall ist Iris Laukemann unter der Tel. 0791/755-7650.

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Pfingstmontag 
in KW 22 (25. bis 30. Mai) der Redaktionsschluss auf 

Freitag, 22. Mai 2026, 10.00 Uhr,  
vorverlegt wird. 
� Krieger-Verlag Blaufelden

Achtung! � KW 22

Vorverlegter Redaktionsschluss

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Fronleichnam 
in KW 23 (1. bis 6. Juni) der Redaktionsschluss auf 

Freitag, 29. Mai 2026, 10.00 Uhr,  
vorverlegt wird. 
� Krieger-Verlag Blaufelden

Achtung! � KW 23

Vorverlegter Redaktionsschluss
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Das Landratsamt Schwäbisch Hall unterstützt die Sammlung und 
weist die Landwirte auf folgende Annahmetermine hin:

Das sind die Annahmetermine und Sammelstellen 2026
9.7.2026 BAG Hohenlohe-Raiffeisen eG
 Ladestraße 49

74523 Schwäbisch Hall-Sulzdorf
 (Tel. 07907/2257)
 Öffnungszeiten
 8.00 – 16.30 Uhr, mittags geschlossen von   
 12.00 – 13.15 Uhr
13.10.2026 -  LBV Raiffeisen eG
14.10.2026 Kaiserstraße 11

74572 Blaufelden
 (Tel. 07935/9191-22)

Öffnungszeiten
8.00 – 17.00 Uhr, mittags geschlossen von   

 12.00 – 13.30 Uhr
22.10.2026 –  Landhandel Kochendörfer GmbH
23.10.2026 Mühlsteige 25

74592 Kirchberg-Lobenhausen
 (Tel. 07954/9877-0)

Öffnungszeiten
8.00 – 16.30 Uhr, mittags geschlossen von

 12.30 – 13.30 Uhr
Die Annahme erfolgt während der Öffnungszeiten der jeweiligen 
Sammelstelle.
Alle Sammelstellen und Infos sind über die PAMIRA-App abrufbar 
oder im Internet unter www.pamira.de zu finden.
Hinweis:
Laut Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) für Verpackungen von 
Pflanzenschutzmitteln und Flüssigdüngern gelten für berufsmäßi-
ge Verwender von Pflanzenschutzmitteln und Flüssigdüngern, die 
ihre Verpackungen nicht an einer offiziellen PAMIRA-Sammel-
stelle zurückgeben, eine Reihe umfassender Pflichten nach der 
Gewerbeabfallverordnung. Die Verletzung der Pflichten wird mit 
zum Teil erheblichen Bußgeldern geahndet.
Um sich nicht mit den gesetzlichen Regelungen der Getrennt-
haltung und deren Dokumentation zu belasten, empfiehlt das 
PAMIRA-Rücknahmesystem daher, ihre mit der Marke PAMIRA 
gekennzeichneten Verpackungen an den PAMIRA-Sammelstellen 
abzugeben. Die Abgabe ist kostenlos und die Verwender können 
ihre Entsorgung nach der Gewerbeabfallverordnung rechtssicher 
nachweisen.

Verschenk-Börse
• Crosstrainer der Marke Kettler Vito-M

Standesamtliche Nachrichten

Unsere Jubilarin
Am 25.5.2026 feiert Frau Berta Winkler, Großer Garten 25 in Lan-
genburg, ihren 85. Geburtstag.
Wir gratulieren der Jubilarin ganz herzlich und wünschen ihr alles 
Gute!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Wochenspruch:
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR Zebaoth.“  Sach 4,6b
Mittwoch, 20. Mai 2026
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, 
  Meditation im Gemeindehaus
  Geräusche beeinflussen alle unserer Körperfunktio-

nen: Gehirnwellen, Herzfrequenz, Atmung, Hormon-
ausschüttung und auch Stimmungen. Zu viele Geräu-
sche sind gesundheitsschädlich. N. N.

Donnerstag, 21. Mai 2026
 18.00 Uhr Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 22. Mai 2026
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 24. Mai 2026, Pfingstsonntag
 10.00 Uhr Gottesdienst in Langenburg. 
  Es singt der Chor Lichtblick
Montag, 25. Mai 2026, Pfingstmontag
 10.00 Uhr Gottesdienst in Bächlingen 
  mit Pfarrer Götz, Blaufelden
Mittwoch, 27. Mai 2026
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, 
  Meditation im Gemeindehaus
 Liebe die Wahrheit, doch verzeihe den Irrtum. 
 Voltaire (1694-1778)
Freitag, 29. Mai 2026
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 31. Mai 2026, Trinitatis
 10.00 Uhr Gottesdienst in Unterregenbach 
  mit Pfarrer i. R. Hermann

CVJM Langenburg
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Tel. 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, 20. Mai 2026
Kids-Treff
15.30 – 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder im 
Grundschulalter von der 1. - 4. Klasse.
Am Anfang können sich die Kids mit Actionspielen wie Fußball, 
Hockey, Tischkicker, Tischtennis u. v. m. austoben. Dann gibt es 
die Möglichkeit zu basteln, zu malen, ruhige Spiele zu machen 
und manchmal auch zu backen oder zu kochen. 
Auch fürs leibliche Wohl wird mit einer Kleinigkeit zum Essen und 
Trinken gesorgt. 
Der Abschluss wird durch eine Geschichte aus der Bibel oder 
christlichen Impulsen abgerundet.
Wir freuen uns auf euch, euer Kids-Treff-Team.

Donnerstag, 21. Mai 2026
Männer Treff - Das Forum für Männer
18.30 – 22.00 Uhr im Ki Ju H@tspot - Am Wasserturm 5
Herzliche Einladung: Minigolf in Langenburg mit Grillen

Es ist förderlich für die Gesundheit; 
deshalb beschließe ich, glücklich zu sein.

Voltaire
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Frauentreff
Liebe Frauen, herzliche Einladung zum Frauentreff am 29. Mai.
Wir gehen in den Garten des CVJM, sitzen ums Feuer und genie-
ßen einen lauen Sommerabend mit Knabbersach und Sonnen-
untergang. Ab 19.00 Uhr... open end
Kommt alle, auch sehr gerne neue Gesichter!
Eure Susanne, Tel. 1273

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Telefon: 07952/310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

www.Kirche-in-Gerabronn.de
Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (AB) oder 
per E-Mail. Sie werden dann so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer 
Telefon 07955/925045

Pfarrer Fetzer ist von 26. Mai bis 1. Juni in Urlaub. Seine Vertre-
tung übernimmt Pfarrer Werner Funk aus Großallmerspann, 
Tel. 07904/8010.

Pfingsten – Hochfest
Schriftlesungen: Apg 2, 1-11; 1 Kor 12, 3b-7.12-13; Joh 20, 19-23
Kollekte: Renovabis
Samstag, 23. Mai 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 24. Mai 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium in Gerabronn
Pfingstmontag, 25. Mai 2026
	 9.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in Blaufelden/Festplatz

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 27. Mai 2026
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

Dreifaltigkeitssonntag – Hochfest
Schriftlesungen: Ex 34, 4b.5-6.8-9; 2 Kor 13, 11-13; Joh 3, 16-18
Samstag, 30. Mai 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 31. Mai 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 2. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 3. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier von Fronleichnam mit Prozession in 

Rot am See
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
Fronleichnam – Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Schriftlesungen: Dtn 8,2– 3.14-16a; 1 Kor 10, 16-17; Joh 6, 51-58
Donnerstag, 4. Juni 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Prozession in Schrozberg
	11.00 Uhr	 Eucharistiefeier ohne Prozession in Blaufelden
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier ohne Prozession in Gerabronn
	15.00 Uhr	 Gemeindenachmittag mit Kaffee und Kuchen im Ge-

meindesaal in Gerabronn

Für die Seelsorgeeinheit:
Firmvorbereitung
am: Donnerstag, 21. Mai 2026
um: 18.00 Uhr
im: Gemeindehaus in Rot am See

Ukraine-Hilfe
Pater Andrzej Rak OMI und die Grundschullehrerin Natascha Ku-
charska aus der Ukraine waren vom 8. Mai 2026 - 11. Mai 2026 
in unser Seelsorgeeinheit zu Besuch und bereicherten die Mutter-
tagsgottesdienste in der St.-Josefs-Gemeinde. Statt einer Predigt 
erzählten sie lebendig vom Alltag der Grundschulkinder und der 
katholischen Gemeinde in ihrem Heimatort. 
Eindrücklich begann ihr Bericht mit einem Sirenenalarm, der 
Alltag ist. Da der Krieg nun schon im 5. Jahr andauert, kennen 
die Grundschulkinder ihr Leben fast nur noch als vom Krieg 
geprägt. 
Frau Kucharska erzählte, wie fein die Ohren der Kinder im Unter-
scheiden der verschiedenen Flugkörper seien. Dennoch, so be-
richtete Pater Andrzej, sei viel Hoffnung auf baldigen Frieden zu 
spüren und die Menschen erlebten immer wieder das Wirken des 
Heiligen Geistes in ihrem so schwierigen Alltag.
Konrad Schneider übersetzte den Bericht und steckt mit seiner 
Frau Waltraud hinter der Aktion, die auch beinhaltet, dass un-
sere Gäste mit Spenden aus Hohenlohe wieder nach Hause 
fahren. 
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spendern. Ihnen 
wurden als Dank von den Kindern im Bombenkeller hergestellte 
Püppchen überreicht.

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026
10.00 Uhr Gottesdienst aus Tafelsig, Südafrika mit 
unserem Stammapostel in Blaufelden
Mittwoch, 27. Mai 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt.
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertra-
gen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann 
der jeweilige Link angefragt werden.

Ist Ihr Briefkasten  
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige  
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.
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Volkshochschule

 

 

 

 

Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Tel. 07905/910218
E-Mail: vhs-langenburg@t-online.de, 
doris.von-goeler@langenburg.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler

Kurse und Veranstaltungen im Juni 2026
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.

Aqua-Fitness
Isabell von Berg
Fitness und Beweglichkeit im Wasser, auch Tabata-Elemente 
werden integriert.
Schwimmkenntnisse sind nicht erforderlich, jedoch Angstfreiheit 
vor dem Wasser
25230231LAf, 42 € zzgl. Freibadeintritt (entfällt für Dauerkarten-
inhaber), Freibad Langenburg
Montags, 19.00 bis 19.45 Uhr, 8-mal ab 8. Juni 2026
Donnerstags, 19.00 bis 19.45 Uhr, 8-mal ab 11. Juni 2026

Spielecafé
mit Edith und Matthias Fohrer
Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstraße 21, Langenburg
Bitte bei der vhs anmelden. Falls keine Anmeldungen bei der vhs 
eingehen, muss der Kurs abgesagt werden.
Spieleabend auf der Sommerterrasse
25620003LA, 6 €, Donnerstag, 11. Juni 2026, 19.00 – 22.00 Uhr
Der Spieleklassiker „Risiko“ in verschiedenen Varianten
26120004LA, 6 €, Freitag, 12. Juni 2026, 19.00 – 22.00 Uhr

Bildwechsel 06
Werner Grund-Stiftung
Die Kunstinstallation „Bildwechsel“, die 2025 im Hohenloher 
Kunstverein beginnt, zielt darauf ab, das Erbe des Künstlers Wer-
ner Grund zu bewahren und zugleich die Nachkriegsgeneration 
von Künstlern in den Mittelpunkt zu rücken, die den kulturellen 
Wiederaufbau Deutschlands mitgeprägt hat. Ab 2025 stellt der 
Hohenloher Kunstverein der Werner Grund-Stiftung eine eigens 
dafür gestaltete Wand zur Verfügung, die etwa alle drei Monate 
mit einem anderen Kunstwerk von Werner Grund und Künstler:in-
nen seiner Generation bespielt wird. Unter dem Titel „Bildwech-
sel“ möchte diese Aktion nicht nur an den bedeutenden Maler 
und das Gründungsmitglied des HKV erinnern, sondern auch den 
künstlerischen Aufbruch der Nachkriegszeit lebendig halten. Be-
sucherinnen und Besucher erwartet jedes Quartal ein anderes 
Kunstwerk, das Werner Grund und Kunstschaffende seiner Epo-
che ins Gedächtnis ruft. Das regelmäßige Wechseln der Werke soll 
dazu beitragen, dass die Auseinandersetzung mit der Kunst nicht 
statisch bleibt, sondern in einem stetigen Prozess fortgeführt 
wird.
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein und der Werner 
Grund-Stiftung.
26120612LA, Eintritt frei, Freitag, 12. Juni 2026, 18.00 Uhr, Hof-
ratshaus Langenburg

Ausgebucht!!
Kunst und Architektur
Heidelberg, Mannheim und Ludwigshafen
Exkursion und Kunstfahrt mit Wolfgang Kuhn
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein.
26120615LA, Teilnehmerkosten für Reisebus und Eintritte: 90 €. 
Für Mitglieder des Hohenloher Kunstvereins 80 €. Kosten für die 
eigene Verpflegung müssen selbst übernommen werden. Sams-
tag, 27. Juni 2026, 8.00 – 20.00 Uhr, ab Wolpertshausen P+R.

Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich im Rathaus 
Langenburg, telefonisch unter 07905/910218, per Mail an doris.
von-goeler@langenburg.de oder vhs-langenburg@t-online.de 
und auch online auf unter www.vhs-crailsheim-land.de entgegen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für jeden Kurs, Vortrag und Ver-
anstaltung anmelden müssen. Die Platzzahlen sind begrenzt, Ihre 
frühzeitige Anmeldung ist empfehlenswert.

  Ärztlicher Notfalldienst
Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags:
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen 
Rufnummer 0791/19222
am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein 
Hausbesuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzte-
schaft Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 
8.30 Uhr bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Mittwoch, 20.5.2026
Comburg-Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau, Tel. 07940/84 90
Donnerstag, 21.5.2026
Apotheke Rot am See
Raiffeisenstr. 13, 74585 Rot am See, Tel. 07955/9 39 30
Freitag, 22.5.2026
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau, Tel. 07940/9 10 90
Samstag, 23.5.2026
Apotheke Blaufelden
Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden, Tel. 07953/3 19
Sonntag, 24.5.2026
Hessental-Apotheke, Grauwiesenweg 2/1, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 07 00
Montag, 25.5.2026
Greifen-Apotheke Schrozberg
Blaufeldener Str. 4, 74575 Schrozberg, Tel. 07935/3 14
Dienstag, 26.5.2026
Markt-Apotheke
Marktplatz 4, 97996 Niederstetten, Tel. 07932/13 31
Mittwoch, 27.5.2026
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/9 87 00

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jewei-
ligen Hoftierarzt erfragt werden
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Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
Hervorragende 7. Plätze des Gymnasiums Gerabronn beim Tag 
der Mathematik an der Universität Tübingen 2026
Am 14.03.2026 nahm das Gymnasium Gerabronn, begleitet und 
betreut von den beiden Lehrkräften Herr Hartfeldt und Herr Rap-
pold, am Mathematikwettbewerb an der Universität Tübingen teil, 
in dem über 140 Teilnehmer in 39 Teams gegeneinander antraten.
Das Team I aus der Klassenstufe K2, mit Jakob Sprenger, Finn 
Engel, Magdalena Grün und Sophie Fluhrer belegte dabei den 7. 
Platz. Ebenfalls den 7. Platz konnte Team II der Klassenstufe K1 
mit Oscar Courtney, Emma-Marie Drexel, Emelina Fay, Jonas Rein-
hardt und einem weiteren Schüler erreichen.
Zu dem Wettbewerb reisten Schüler aus ganz Baden-Württemberg 
an.
Prof. Dr. Deitmar vom Mathematischen Institut, Arbeitsbereich 
Analysis, eröffnete den Tag der Mathematik mit den Worten „Dass 
die Schüler den ganzen Samstag investieren, zeigt ihr großes In-
teresse an der Mathematik. Bei einem Mathematikwettbewerb 
müssen die Schüler sehr kreativ sein. Es sind richtige Mathe-
Cracks unter den Teilnehmern. Ein Industrieland wie Deutschland 
kann sich nicht leisten, dass es weniger MINT-Studenten gibt. Für 
uns sind das potenzielle Studenten. Sie haben ein sehr hohes 
Niveau und sind in der Schule in den Mathematikkursen vielleicht 
etwas unterfordert. Deshalb haben sie das Bedürfnis, sich hier 
auf einem höheren Niveau zu vergleichen.“
Der Wettbewerb bestand aus zwei Teilen, einem einstündigen 
Wettbewerbsteil mit umfangreicheren vier Aufgaben und einem 
Speed-Wettbewerb, bei dem acht Aufgaben in der festgelegten 
Reihenfolge in 30 Minuten gelöst werden mussten.
Trotz der eingeschränkten Möglichkeiten zu Spezialschulen für 
Mathematik, die für die Vorbereitung Zusatzstunden einsetzten, 
ist es den talentierten und engagierten Schülern des Gymnasiums 
Gerabronn gelungen, vergleichbare Qualifikationen in diesem 
Wettbewerb unter Beweis zu stellen bzw. zu übertreffen. Viele der 
teilnehmenden Schüler des Gymnasiums Gerabronn belegen ne-
ben Mathematik auch andere Fächer aus dem sog. MINT-Bereich, 
z.B. Physik, Informatik, Chemie sowie Seminarkurse. Zudem nah-
men sie u.a. an Exkursionen zum DLR Lampoldshausen, aber auch 
Wettbewerben (Mathematikwettbewerbe in Tübingen) teil.
Neben den Wettbewerben standen auch mathematische Vorträge 
im Mittelpunkt. So referierte Juniorprofessor Dr. Stephan Eckstein 
zum Thema „Wie misst man Information? Vom Bit zum maschi-
nellen Lernen“. Dabei wurde anschaulich dargestellt, wie KI-Sys-
teme lernen, einige mathematische Methoden dargelegt und der 
Zusammenhang zwischen Wahrscheinlichkeitstheorie und ma-
schinellem Lernen behandelt. Nach einer kurzen Pause referier-
ten Julia Geißert, Cynthia Hoffmann und Anahita Wick, Studenten 
der Universität Tübingen, über ihr Mathematikstudium und „wa-
rum du kein Genie sein musst, um Mathematik zu studieren“. 
Anschließend stellte Dr. Katrin Schlegel (Willis Towers Watson, 
Reutlingen) ihr Tätigkeitsgebiet in der betrieblichen Altersver-
sorgung vor.
Hoch motiviert und begeistert wollen die Schüler aus Kursstufe 
K1 am Wettbewerb 2027 wieder teilnehmen.

Vereinsmitteilungen

Geschichts- und Kulturverein Langenburg 

Maria Höfl-Riesch�

 

 

„Geradeaus“ 
Sie kennt Höhen und Tiefen wie kaum 
eine andere Spitzensportlerin. Mutig und 
ehrlich spricht Maria Höfl-Riesch über 

Erfolge, Rückschläge und das Geheimnis eiserner 
Disziplin. Und enthüllt, woran ihre Freundschaft 
mit Lindsey Vonn zerbrach. Maria Höfl-Riesch ist 
die bekannteste deutsche Sportlerin. Doppel-
Olympiasiegerin, Weltmeisterin, Gesamtwelt-
cupgewinnerin. Als das sympathische, authentische Mädel von 
nebenan wurde sie gefeiert, als Profi mit Starallüren von Teilen der 
Medien geschmäht. Nun gibt sie, mit bislang unveröffentlichtem 
Bildmaterial, selbst Auskunft: über ihre Karriere, über Siege und 
die Kunst, auch Niederlagen Positives abzugewinnen. Zum ersten 
Mal spricht sie darüber, was im Duell der Freundinnen mit ihrer 
Erzrivalin Lindsey Vonn wirklich geschah. Wie wesentlich Familie 
für sie ist. Über das Zerwürfnis mit ihrem Trainer bei den Olympi-
schen Spielen in Vancouver. Über brutale Stürze, Verletzungspech 
und die Konkurrenz zur eigenen Schwester Susanne.

 

 

Kees van Beijnum
„Die Zerbrechlichkeit der Welt“
Tokio 1946: Der Richter Rem Brink ist vom nie-
derländischen Außenministerium zu den soge-
nannten Tokioter Prozessen gesandt worden, um 
mit den Siegermächten die japanischen Kriegs-
verbrechen aufzuarbeiten. Brink ist sich seiner 
besonderen Verantwortung bewusst, sucht 
gleichzeitig aber auch Zerstreuung in einer Liai-
son mit der jungen Sängerin Michiko. Durch sie 

lernt er eine ganz andere, faszinierende Seite Japans kennen. 
Doch als Michiko ihn um einen Gefallen bittet, der seinen politi-
schen und moralischen Grundsätzen widerspricht, wird die Be-
ziehung auf eine harte Probe gestellt …

 

 
 

Ellen Sandberg
„Rauhnächte“
„Sie darf das nie erfahren. Du hast es mir ver-
sprochen!“ Wie ein Faustschlag trifft dieser Satz 
die 22-jährige Pia an Heiligabend, als sie ein 
Streitgespräch ihrer Eltern belauscht. Als sie kurz 
darauf herausfindet, dass sie mit vier Jahren 
adoptiert wurde, bricht ihre bis dahin gekannte 
Welt vollends zusammen. Schon ihr Leben lang 

fühlte sie sich anders, seltsam fremd, als ob ein Tabu sie umgibt. 
Nun scheint all das bestätigt. Auf der Suche nach Antworten fährt 
Pia nach Wasserburg am Inn, dem Heimatort ihrer leiblichen Mut-
ter. Der Raureif hängt tief in den winterlichen Innauen und durch 
das mittelalterliche Städtchen tanzen schauerliche Gestalten, die 
nach altem Brauch die Geister vertreiben sollen. In den Raunäch-
ten, so sagt man, drängen alte, gut gehütete Geheimnisse wieder 
an die Oberfläche. Und je näher Pia der Wahrheit über ihre Mutter 
kommt, desto enger ziehen die Geister der Vergangenheit ihre 
Kreise um sie. Bis Pia in tödlicher Gefahr schwebt ... 

 
 

Lucinda Riley
„Die Mitternachts Rose“
Innerlich aufgelöst kommt die amerikanische 
Schauspielerin Rebecca Bradley im englischen 
Dartmoor an, wo ein altes Herrenhaus als Kulisse 
für einen Film dient, der in den 1920er-Jahren 
spielt. Vor ihrer Abreise hat die Nachricht von 
Rebeccas angeblicher Verlobung eine Hetzjagd 

der Medien auf die junge Frau ausgelöst, doch in der Abgeschie-
denheit von Astbury Hall kommt Rebecca allmählich zur Ruhe. 
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Als sie jedoch erkennt, dass sie Lady Violet, der Großmutter des 
Hausherrn, frappierend ähnlich sieht, ist ihre Neugier geweckt. 
Dann taucht Ari Malik auf: ein junger Inder, den das Vermächtnis 
seiner Urgroßmutter Anahita nach Astbury Hall geführt hat. Und 
gemeinsam kommen sie nicht nur Anahitas Geschichte auf die 
Spur, sondern auch dem dunklen Geheimnis, das wie ein Fluch 
über der Dynastie der Astburys zu liegen scheint ...

FC Langenburg
Abteilung Tischtennis
Mini-Meisterschaft – Verbandsfinale
Zsofia Nagy und Louis Weckler für das Bundes-
finale qualifiziert
Den Sprung ins Verbandsfinale der Mini-Meister-
schaften schafften 6 Kindern vom FC.
In Ringsheim im Ortenaukreis bei Freiburg waren 

bei den bis 8 Jahre alten Kindern Nora Nagy, Sarah Baumann und 
Louis Weckler am Start. 

Bei den 9- bis 10-Jährigen waren wir mit Zsofia Nagy vertreten und 
bei den größten Kindern, den 11 bis-12-Jährigen, spielten Maline 
Guttknecht und Jakob Sachs. 6 Kinder beim Verbandsfinale, das 
ist Rekord.

Bei den Mini-Meisterschaften spielen im Bezirk Hohenlohe ca. 
260 Kinder mit, in gesamt Baden-Württemberg sind es um die 
1.500 Kinder.
Über die Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide qualifizierten sich 
rund 100 Jungen und Mädchen für den Verbandsentscheid. 

Der FC Langenburg war in fast allen Altersklassen vertreten, ledig-
lich bei den Jungen 9-10 scheiterte man im Finale des Bezirksent-
scheids.
Nora, Sarah und Jakob überstanden die Gruppenphase und stan-
den im Achtelfinale. Hier war dann leider für alle drei Endstation 
und sie belegten am Ende alle einen saustarken 9. Platz von 16 
Teilnehmern.
Louis war der Spieler der Jungen bis 8 Jahren. Problemlos be-
zwang er seine Gruppengegner, hatte auch in der Endrunde kei-
nen Gegner und wurde souveräner Sieger bei den jüngsten Jungs. 
Louis gewann sogar das Super-Finale, wo er gegen den Sieger der 
Jungen 9-10 spielte. Mit 3:1 gab er seinem Gegenüber deutlich 
das Nachsehen.
Bei den Mädchen 9-10 Jahre spielte Zsofia Nagy. Zsofia war in 
allen ihren Spielen die klar dominierende Spielerin und holte sich 
ohne Satzverlust den Turniersieg. Auch das Super-Finale ging mit 
3:0 deutlich an die Nr. 1 der 3. Langenburger Mädchenmann-
schaft.
Zsofia und Louis boten auch abseits der Platte ganz großes Kino. 
Beide nahmen ihre Finalgegner nach deren Niederlage in den Arm 
und trösteten sie. Dafür bekamen sie ohrenbetäubenden Applaus 
von den Rängen und hatten die Sympathie der ganzen Halle auf 
ihrer Seite.
Bei den Mädchen 11-12 setzte Maline den Langenburger Sieges-
zug fort. Maline spielte ein großartiges Turnier. Ohne Niederlage 
wurde sie Gruppenerste und stand in der Endrunde. Auch hier 
war sie die eindeutig die beste Spielerin und wurde verdiente 
Siegerin. Leider gibt es in dieser Altersklasse kein Bundesfinale.
Damit wird das Land Baden-Württemberg beim Bundesfinale in 
Hannover von Zsofia und Louis vertreten!!! Einfach nur Weltklas-
se!!!!!!
Besonders erwähnen möchte ich noch, dass KEIN Verein so viele 
„Schlachtenbummler“ dabei hatte wie wir. Die Tribüne war quasi 
voll in Langenburger Hand. Respekt!
Zum Schluss möchte ich allen Jungs und Mädels zu ihrem tollen 
Erfolg gratulieren und den beiden Bundesfinalteilnehmern wün-
sche ich ganz viel Erfolg!

Abteilung Fußball
FC Langenburg – SV Gründelhardt � 3:2 (1:2)
0:1  ET. Vogel	 8. Min
0:2  Schneider 	 15. Min
1:2  Brümmer	 38. Min
2:2  Brümmer	 75. Min
3:2  Ciorogar	 90. Min

FC Langenburg dreht packendes Spiel am Wasserturm
Beim Spiel am Wasserturm zwischen dem FC Langenburg und der 
Spielgemeinschaft SG Gründelhardt-Oberspeltach sahen die Zu-
schauer eine spannende und emotionale Partie mit einem späten 
Happy End für die Gastgeber.
Die Gäste aus Gründelhardt erwischten den besseren Start und 
setzten die Langenburger früh mit aggressivem Pressing unter 
Druck. Bereits in der Anfangsphase führte dies zum 0:1, als Leon 
Vogel den Ball unglücklich ins eigene Tor lenkte. Langenburg ver-
suchte anschließend, sich ins Spiel zurückzukämpfen, kam je-
doch meist nur bis an den Strafraum gefährlich nach vorne.
In der 15. Minute nutzte Schneider eine Unstimmigkeit zwischen 
der Langenburger Abwehr und Torwart Fritsch eiskalt aus und 
erhöhte auf 0:2. Doch die Gastgeber gaben sich nicht auf. Vor 
allem der fleißige Riad Mammadov sorgte immer wieder für ge-
fährliche Aktionen. Nach einem Foul an ihm trat Benedikt Brüm-
mer zu einem Freistoß aus rund 25 Metern an und versenkte den 
Ball sehenswert unten links im Eck. Mit dem 1:2 ging es in die 
Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel überschlugen sich die Ereignisse. Die 
Gäste hatten mehrfach die große Chance mit dem gut aufgelegten 
Spielertrainer Klein auf das 1:3, scheiterten jedoch immer wieder 
im Abschluss. Stattdessen kam Langenburg zurück: Erneut war 
es ein Foul an einen Langenburger Spiele, der einen Standard 
herausholte. Benedikt Brümmer trat erneut an und zirkelte den 
Freistoß traumhaft in den rechten Winkel – ein echtes Traumtor 
zum 2:2.
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Danach entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, in dem 
beide Mannschaften alles gaben. In der 90. Minute war es 
schließlich Andre Cirogar, der sich für seinen starken Einsatz be-
lohnte: Mit einem wuchtigen Distanzschuss aus etwa 20 Metern 
ließ er dem Torwart keine Chance. Der Ball schlug zum viel umju-
belten 3:2-Siegtreffer für den FC Langenburg im Netz ein.
Die Erleichterung bei Mannschaft und Verantwortlichen war rie-
sig.
Auch Abteilungsleiter Jochen Bolz zeigte sich stolz auf die Leis-
tung des Teams, das sich diesen Sieg nach schwierigen Wochen 
mehr als verdient hatte.
Großes Lob an die gesamte Mannschaft!

Freibadfreunde Langenburg
Freibadöffnung in Langenburg
Bald ist es so weit. Wir freuen uns, unser 
Freibad eröffnet am 23.5.2026.
Das Becken ist gefüllt. Die Technik ge-

startet. Die Auswinterungsarbeiten sind ausgeführt. Daher steht 
dem Sprung ins kühle Nass nichts mehr im Weg.

Sie dürfen sich auf längere Öffnungszeiten freuen:
Vom 23.5. – 31.5.2026
Montag bis Freitag von 11.30 – 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag + Feiertag von 10.00 – 19.00 Uhr
Ab 01.06. ist bis 20.00 Uhr geöffnet (siehe www.freibad-langen-
burg.de)

Wir bitten um Beachtung:
Die Kasse ist von Montag bis Freitag nicht besetzt, der Zutritt ist 
nur durch Onlineticket über das Drehkreuz möglich.
Da diese Dienste alle im Ehrenamt erfolgen, wir aber gleichzeitig 
durchgehende Öffnungszeiten bieten, ist uns die Kassenbeset-
zung von Montag bis Freitag nicht möglich. Wir bitten dafür um 
Verständnis, deshalb unser Tipp:

Erwerb der Tagestickets:
Mehrere Tagestickets online auf Vorrat erwerben. Jedes einzelne 
Ticket wird am Tag des Besuchs entwertet.
Erwerb der Saisonkarten:
Sollte es Ihnen nicht möglich sein diese online zu erwerben, 
bitte melden unter:
E-Mail: Anette-Sperber@outlook.de
Mobil: Anette Sperber 0174/3304021
Freibaderhalt sichern durch weitere nötige Helfer/innen!!!
Wir suchen weiterhin Unterstützung bei Aufgaben jeglicher Art 
zum Erhalt des Freibads. Nur durch weitere Freiwillige kann der 
Erhalt des Bades auf Dauer gesichert werden. Der Ausbau unserer 
Mannschaft ist essenziell. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme. Vielen Dank für Ihre Hilfe!
Minigolf auf Spendenbasis 
- Unser Minigolfplatz ist bei gutem Wetter ge-

öffnet
- Spenden über QR-Code mit dem Smart-

phone oder vor Ort
- Schläger und Bälle stehen an der Eingangs-

tür des Freibads bereit
- Kindergeburtstage, Vereinsaktionen oder Gruppenaktivitäten 

nach Absprache möglich – ebenfalls auf Spendenbasis!
E-Mail: info@freibad-langenburg.de
Website: www.freibad-langenburg.de
Wir freuen uns auf eine großartige Saison und danken allen Unter-
stützern!
Eure Freibadfreunde Langenburg
Immer up to date:  
Unser WhatsApp-Infokanal
Jetzt unserem WhatsApp-Kanal beitreten 
und während der Saison nichts verpassen!
Einfach den QR-Code mit der Kamera dei-
nes Smartphones scannen und dem Kanal 
beitreten!

Landfrauenverein Bächlingen
Workshop: Filzen mit Bettina Behrendt
Am Donnerstag, 21. Mai 2026 um 
19.00 Uhr filzen wir wieder mit Bettina 
Behrendt im DGH Nesselbach.

Wir filzen verschiedene Gefäße. Bitte ein Handtuch, ein Geschirr-
tuch und einen Wäschesprenger (falls vorhanden) mitbringen.
Anmeldung und Infos bei Dorothea Wiedmann 
Dorothea.Wiedmann@live.de
oder Tel. 728 oder WhatsApp
Alle Veranstaltungen sind im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werkes des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.

Schwäbischer Albverein – Ortsgruppe Langenburg
Liebe Wanderfreunde,
unsere Wanderung findet am 
Pfingstsonntag, den 24. Mai 
statt
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Farm-
bauparkplatz

Gemeinsam fahren wir zum Startpunkt.
Die Wanderung findet um Kirchberg herum statt und beträgt ca. 
7 km.
Danach kehren wir noch gemütlich ein.
Gastwanderer sind jederzeit herzlich willkommen.
Euer Wanderführer Dieter Kraft

Im Verein ist Sport 
am schönsten … 

Mach mit!
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TC Jagst Langenburg
Vorankündigungen des TC Jagst 
für den Monat Mai 2026:
Im Mai begann wieder unsere Tennissaison, 
dazu stehen folgende Termine fest:

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung
Donnerstag 21.05. ab 18.00 Bewirtung im TC-Vereinsheim 
Donnerstag 28.05. ab 18.00 Bewirtung im TC-Vereinsheim 
Über zahlreiche Besucher/-innen und Zuschauer/-innen zu unse-
ren Bewirtungen und Events freuen wir uns sehr und heißen euch 
auf unserer Tennisanlage herzlich willkommen!

OFFENERTENNISTREFF
08.05/12.06/10.07/14.08

18-20UHR
Im Rahmen des 800-jährigen Jubiläums laden wir alle Interessierten zu einem offenen

Tennistreff ein!

Hast du Lust, Tennis einfach mal auszuprobieren oder
nach längerer Zeit wieder zum Schläger zu greifen?

Dann komm vorbei!
Unsere Mitglieder sind vor Ort, erklären dir die Grundlagen, unterstützen dich

und spielen mit dir

Wenn du einen eigenen Schläger hast, bring ihn gerne mit –
ansonsten kannst du auch einen ausleihen.

Wichtig ist nur, dass du in Sportkleidung und geeigneten Schuhen
(am besten tieferes Fischgrätenprofil) kommst.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

An manchen Tagen gibt es zusätzlich
eine Bewirtung am Tennisheim.

Dann laden wir natürlich auch herzlich zum Verweilen ein.

Wir freuen uns auf dich!

TSV Langenburg
35 Jahre Herzsportgruppe beim SV Langenburg
Das Ziel: Menschen mit Herzproblemen durch 
Sport ein besseres Lebensgefühl zu verleihen.
Bis heute verfolgt der Verein dieses Ziel und fei-
ert in diesem Jahr das 35-jährige Jubiläum. Hie-
rauf sind Edelgard Kraft und Swetlana Striffler als 

1. Vorsitzende sowie der gesamte Verein sehr stolz. Das wurde 
gebührend gefeiert im Schlosscafé in Langenburg, wo die Gruppe 
einen langjährigen Bezug, durch den damaligen Pächter Rudolf 
Dietrich (verstorben), hat. Er selbst war ein langjähriger Teilneh-
mer der Herzsportgruppe und lud immer wieder zum Verweilen 
ein.
1991 wurde die Herzsportgruppe im Turn- und Sportverein Langen-
burg von Lothar Balmer, Gerlind zum Hingst und Dr. Ernst Heim-
berger gegründet. Inge Balmer führte in 30 Jahren ehrenamtlich 
die Kasse mit vorbildlichem Engagement. Durch eine großzügige 
Spende der damals ansässigen Firma Schaeff für einen Defibrilla-
tor war der Weg bereit und die Gruppe konnte starten.
Jeden Mittwoch von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr wird in der Stadt-
halle Langenburg unter der Leitung von Katja Bühler und Katha-
rina Weigel trainiert. Das regelmäßige Training wird nach Verord-
nung von einem Arzt von den Krankenkassen übernommen, aber 
auch eine Teilnahme ohne Verordnung ist gegen eine kleine Ge-
bühr jederzeit möglich. Mit den Übungsleiterinnen wird die Mo-
bilität der Teilnehmer und der Herzmuskel gestärkt. Koordinati-
ons- und Balanceübungen, Gymnastik, Ballspiele, Laufen und 
Walken als Ausdauersport und Konzentrationsübungen halten 
die Herzpatienten dauerhaft fit und belastbar. Entspannungs-
übungen und Atemtechniken ergänzen wohltuend das Bewe-
gungsprogramm. Ein geselliges Beisammensein darf natürlich 
nicht fehlen, wenn ein Sommerfest oder das Jahresessen rufen.
Ein Notfallsanitäter oder ein Arzt sind bei jedem Training zur Ab-
sicherung vor Ort und steht den Übungsleiterinnen zur Seite.
Diese Gruppe erhält alle 2 Jahre ihre notwendige Zertifizierung. 
Neue Teilnehmende sind dabei jederzeit herzlich willkommen!
Wer Interesse hat, kann sich bei Edelgard Kraft (Tel. 07905/784) 
und Swetlana Striffler (1. Vorsitzende) oder per Mail unter tsvlan-
genburg@gmx.de melden!



Was sonst noch interessiert

WFG Schwäbisch Hall
Photovoltaik: So geht es nach 20 Jahren weiter 
Viele Anlagen verlieren die Förderung – warum sich der Weiter-
betrieb oft trotzdem lohnt.
Für viele Betreiber/innen von Photovoltaik-Anlagen endet ak-
tuell eine Ära: Nach 20 Jahren läuft die garantierte Einspeisever-
gütung nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) aus. Doch 
das bedeutet keineswegs das Ende der Solarstromnutzung. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und das Klimazentrum informieren über neue Regelungen und 
wirtschaftliche Optionen für sogenannte Ü20-Anlagen – und gibt 
Tipps, was Verbraucher/innen tun sollten.
Weiterbetrieb bleibt möglich – mit neuer Vergütung 
Auch nach dem Ende der EEG-Förderung können Photovoltaik-
Anlagen weiterhin Strom ins Netz einspeisen. Netzbetreiber sind 
verpflichtet, diesen Strom abzunehmen und zu vergüten. Die 
Höhe der Vergütung orientiert sich am sogenannten Marktwert 
Solar. Dieser liegt aktuell bei etwa 3 bis 8 Cent pro Kilowattstun-
de. Eine wichtige Neuerung: Die gesetzliche Anschlussregelung 
für Ü20-Anlagen wurde im Zuge des „Solarpakets I“ bis Ende 
2032 verlängert. Damit erhalten Betreiber/innen langfristige 
Planungssicherheit. Wer nichts verändert, kann seine Anlage ein-
fach weiter betreiben und erhält automatisch diese Anschluss-
vergütung. 
Eigenverbrauch wird zunehmend attraktiv 
Neben der klassischen Volleinspeisung gewinnt der Eigenver-
brauch an Bedeutung. Dabei wird der selbst erzeugte Strom di-
rekt im Haushalt genutzt – und senkt so die Stromkosten spürbar. 
Überschüssiger Strom kann weiterhin ins Netz eingespeist und 
vergütet werden. Beispiele zeigen: Während die Volleinspeisung 
häufig nur geringe Einnahmen generiert, kann die Kombination 
aus Eigenverbrauch und Einspeisung wirtschaftlich deutlich 
attraktiver sein – vorausgesetzt, der Eigenverbrauch ist ausrei-
chend hoch. Allerdings ist eine Umrüstung mit Kosten verbunden, 
etwa für Anpassungen an der Elektroinstallation oder neue Zähler-
technik. 
Dringend empfohlen: Technischer Check 
Vor einer Investitionsentscheidung empfiehlt die Verbraucher-
zentrale einen umfassenden Anlagen-Check. Dieser dient nicht 
nur der Wirtschaftlichkeitsbewertung, sondern auch der sicher-
heitstechnischen Einschätzung der Anlage. Betreiber/innen tra-
gen die Verantwortung für einen dauerhaft sicheren Betrieb. Die 
Kosten für einen solchen Check liegen bei rund 250 bis 300 Euro. 
Registrierung und Aktualisierung im Marktstammdatenregister 
erforderlich 
Falls Betreiber/innen ihre Anlage noch nicht im Marktstammda-
tenregister eintragen haben, sollte dies umgehend nachgeholt 
werden. Diese Pflicht gilt seit Januar 2019 für alle PV-Anlagen – 
also auch wenn Sie keine EEG-Vergütung mehr erhalten. Eingetra-
gen werden müssen technische Änderungen an der Anlage, ein 
Betreiberwechsel, der Wechsel der Einspeiseart, sprich den Wech-
sel von Voll- zur Überschuss-Einspeisung und die Stilllegung. 

Repowering als langfristige Option 
Ist die Anlage technisch überholt oder wirtschaftlich nicht mehr 
sinnvoll zu betreiben, kann ein Austausch durch eine neue Photo-
voltaik-Anlage („Repowering“) sinnvoll sein. Moderne Anlagen 
liefern deutlich höhere Erträge auf gleicher Fläche und profitieren 
erneut von einer EEG-Förderung über 20 Jahre. 
Fazit: Jetzt handeln – aber ohne Zeitdruck 
Die gute Nachricht für Verbraucher/innen: Es besteht kein un-
mittelbarer Handlungsdruck. Wer seine Anlage unverändert wei-
terbetreibt, erhält weiterhin eine Vergütung. Gleichzeitig lohnt es 
sich, die eigene Situation individuell zu prüfen und Optionen wie 
Eigenverbrauch oder Modernisierung abzuwägen. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale empfiehlt: Erst prüfen, dann 
entscheiden – und die Energiewende weiterhin aktiv mitgestalten.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale und das Klimazen-
trum helfen bei allen Fragen rund um das Thema Photovoltaik. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder unter unserer bundesweit kostenfreien Hotline 
0800/809802400 oder direkt beim Klimazentrum unter Tel. 
07904/9459910. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke  
Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich am Mitt-
woch, 27. Mai 2026 um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der Christus-
kirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herzlich 
eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wendelin, 
Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R., Tel.  07951/ 
21720.



Wir suchen eine

Assistenz der 
Geschäftsleitung (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

in Teilzeit (mit 20 - 30 Stunden/Woche)

Wir, die Krieger-Verlag GmbH, haben uns seit über 
50 Jahren auf die Herstellung und den Vertrieb von 
Amts- und Mitteilungsblättern spezialisiert. Derzeit 
erhalten 65 Städte und Gemeinden regelmäßig ihr 
amtliches Mitteilungsblatt von uns. Als kompetenter 
und anerkannter Partner von Verwaltungen, Handel 
und Gewerbe sorgen wir seit Jahrzehnten zuverlässig 
dafür, dass lokale Informationen dort ankommen, wo 
sie am meisten interessieren: bei den Bürgerinnen und 
Bürgern der Städte und Gemeinden.
Wir bieten Ihnen:
•  ein verantwortungsvolles und abwechslungsreiches 

Aufgabenspektrum
•  die direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung
•  ein modernes Arbeitsumfeld sowie Raum für Eigen-

initiative und Weiterentwicklung
•  fl ache Hierarchien und ein gutes Betriebsklima
Ihre Aufgaben sind:
•  Sie unterstützen die Geschäftsführer im Tagesge-

schäft organisatorisch, koordinativ und strukturiert 
und schaffen Verlässlichkeit im Hintergrund

•  Sie unterstützen bei der Planung und führen Projekte 
eigenständig durch

•  Sie bereiten Bewerbungsprozesse vor und begleiten 
diese

•  Sie gestalten aktiv mit und bringen eigene Ideen zur 
kontinuierlichen Verbesserung unserer Prozesse und 
Abläufe ein

Sie verfügen über:
•  eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen 

Bereich oder einen vergleichbaren Abschluss
•  wünschenswert wäre Erfahrung in der Assistenz von 

Führungskräften oder in einer ähnlichen Position
•  gute organisatorische Fähigkeiten 
   sowie Teamfähigkeit
•  eine selbstständige Arbeitsweise, 

die Fähigkeit, Prioritäten zu setzen 
und den Überblick zu behalten

•  Sie sind interessiert und bereit, 
Neues zu lernen und sich mit uns 
in der Zukunft positiv zu entwickeln

Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung senden Sie bit-
te direkt per E-Mail an stefan.krieger@krieger-verlag.de

Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

„s‘Lädle“„s‘Lädle“Evelin Scherkus
Hauptstraße 11, 74595 Langenburg, Tel. 0 79 05/10 18

Fax 0 79 05/9 40 62 39, evescherkus@web.de

URLAUB

von Fr., 22. Mai bis Do., 4. Juni 2026 
ist s‘Lädle geschlossen!

Willkommen zum Pfingstfest
in Bächlingen

Sonntag, 24. Mai und Montag, 25. Mai
ab 11.00 Uhr Mittagstisch/Zeltbetrieb

Spanferkelbraten und weitere Spezialitäten aus eigener Produktion.

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. W. Bauer.
Telefon 0 79 05/5 60 06Kaffee & Kuchen
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VORVERKAUF AB 2. MAI 2026
TOURIST INFORMATION
HAFENMARKT 3 | 74523 SCHWÄBISCH HALL
TELEFON 0791/751-600

22.–25. MAI 2026

KUCHEN- 
UND 
BRUNNEN-
FEST
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Eine Anzeige im Mitteilungsblatt 
erweckt besondere Aufmerksamkeit !


